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ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Sommerfahrzeiten: April - September

Montag bis Freitag 
von 06:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Samstag und Sonntag
von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr

An Feiertagen gelten die Fahrzeiten für Samstag bzw. Sonntag.

Auszeit mit Ponys
Lächeln für Familien beim Reitverein Köln-
Bonn

Fotos: Kinder und Jugend Reitverein Köln-Bonn

(MvG) Uckendorf - Einen unvergess-
lichen Nachmittag erlebten am 26. 
April sechs Familien beim Kinder- 
und Jugend Reitverein Köln-Bonn im 
Elisenhof in Uckendorf. Bereits zum 
dritten Mal hatte der Verein den Kin-
der- und Jugendhospizverein Bonn 
eingeladen, um betroffenen Kindern 
und ihren Familien eine besondere 
Auszeit vom Alltag zu ermöglichen.
Im Mittelpunkt standen an diesem 
Tag die Ponys des Reitvereins, die 
von den Kindern und ihren Ge-
schwisterkindern liebevoll gepflegt 
wurden. Mit viel Hingabe striegel-
ten, führten und umsorgten sie die 
Tiere - und erhielten dafür nicht nur 
Vertrauen, sondern vor allem auch 
Ruhe, Nähe und Aufmerksamkeit 
zurück.
Ein besonderes Highlight war ein 
kleiner Ausritt rund um den Hof, 
der bei den Kindern für große Be-
geisterung sorgte. "Die Verbindung 
zwischen Mensch und Tier hat eine 
ganz eigene Kraft", so eine der Hel-
ferinnen vor Ort.
Im Anschluss ließ man den Nach-
mittag in gemütlicher Atmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen im Reiters-
tübchen ausklingen. Dabei wurde 
deutlich, wie wertvoll solche ge-
meinsamen Erlebnisse sind: Am 

Ende dieses besonderen Tages sah 
man überall strahlende Gesichter - 
bei den Kindern und Familien ebenso 
wie bei den engagierten Helferinnen 
und Helfern des Reitvereins.
Der Kinder- und Jugend Reitverein 
Köln-Bonn zeigt mit diesem Ein-
satz, wie wichtig ehrenamtliches 
Engagement für die Gemeinschaft 
ist. Gleichzeitig macht die Aktion 
auf die wertvolle Arbeit des Kinder- 
und Jugendhospizvereins Bonn auf-
merksam, der betroffene Familien in 
schwierigen Lebenslagen begleitet 
und unterstützt.
Wer diese wichtige Arbeit unterstüt-
zen möchte, findet Spendenmöglich-
keiten auf der Homepage des Kinder- 
und Jugendhospizvereins Bonn.
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• Dem Geschädigten steht uneinge-
schränkt die Beauftragung des Sach-
verständigen seines Vertrauens zu.

• Ein Kostenvoranschlag reicht zur 
vollständigen Schadenregulierung 
nicht aus.

• Berechtigte Schadenforderungen 
werden von Versicherungen oft 
willkürlich gekürzt.

• Ohne die Beweissicherung durch ein 
Gutachten bleibt der Geschädigte 
oftmals auf Teilen seines  Schadens 
sitzen.

• Der Sachverständige und der 
Rechtsanwalt helfen dem Geschädig-
ten, seine berechtigten Schadener-
satzansprüche gegenüber der Versi-
cherung durchzusetzen.

• Die Kosten des Sachverständigen 
und des Rechtsanwalts gehören zum 
Schaden und müssen von der Versi-
cherung des Unfallverursachers
übernommen werden.

(red) - Die Versicherungen haben ein flächen-
deckendes Schadenmanagement aufgebaut,
dessen Hauptaufgabe ist es, Kosten bei der
Schadenregulierung zu senken.
Diese “Kostensenkung” geht jedoch größten-
teils zu Lasten der Geschädigten. Versiche-
rungen kontaktieren den Geschädigten so
schnell wie möglich, um die Schadenregulie-
rung möglichst selbst zu steuern, und so für
die Versicherung günstiger abzuwickeln.
Viele Versicherungen versuchen auch, die Ge-
schädigten davon abzuhalten, einen Sachver-
ständigen und einen Rechtsanwalt hinzu-
zuziehen. So machen sie sich die Unerfahren-
heit des Geschädigten in Sachen Unfallscha-
denabwicklung zunutze. 
Bei dieser “Schadensteuerung” werden be-
rechtigte Forderungen häufig gar nicht, oder
nur teilweise reguliert. Gerne beauftragen
Versicherungen auch sogenannte Kürzungs-
büros, deren einzige Aufgabe besteht darin,
nach Vorgaben der Versicherung Kosten zu
senken. Regelmäßig werden dabei jedoch
auch Positionen gekürzt, auf die der Geschä-
digte einen Anspruch hat.
Nur der Fachmann weiß, was dem Geschä-

digten zusteht. Im Rahmen einer Gutachten-
erstellung werden neben der Ermittlung der
Reparaturkosten viele weitere Faktoren, wie
z. B. Wertminderung, Reparaturdauer, Nut-
zungsausfallentschädigung oder Umbaukos-
ten berücksichtigt. Nach geltender Recht-
sprechung hat der Geschädigte das uneinge-
schränkte Recht, einen Sachverständigen und
einen Rechtsanwalt seines Vertrauens hinzu-
zuziehen. Dieses Recht schützt den Geschä-
digten, damit er gegenüber der regulierungs-
pflichtigen Versicherung bei der Durchset-
zung seiner berechtigten Ansprüche keine
Nachteile erleidet.Das Gutachten-und An-
waltshonorar gehört zum Schaden dazu und
muss vom Unfallverursacher bzw. dessen
Haftpflichtversicherung übernommen wer-
den. Lassen Sie sich dieses Recht nicht neh-
men. Gutachten sind auch sehr wichtig zur
Beweissicherung. Im Streitfall können die im
Gutachten dokumentierten Tatsachen zur Klä-
rung beitragen.
Sollten Sie Hilfe nach einem Unfall benöti-
gen, kann eine erste Beratung und Inaugen-
scheinnahme des Schadens kostenfrei an
unserer TÜV-NORD-Prüfstelle in Niederkas-

sel-Ranzel für Sie durchgeführt werden. 
Bei größeren Schäden, bzw. nicht mehr fahr-
bereitem Fahrzeug, kommt unser Sachver-
ständiger gerne zu Ihrer Werkstatt, zum
Abschleppdienst, oder zum sonstigen Stand-
ort Ihres Fahrzeuges zur Besichtigung vor
Ort. Unser Sachverständiger - Herr Markus
Arenz - ist zudem geprüfter Fachkundiger für
Arbeiten an Hochvolt-eigensicheren Syste-
men.  Selbstverständlich hat er dadurch die
erforderlichen Kenntnisse und Qualifikatio-
nen auch alle Elektrofahrzeuge zu begutach-
ten. Seit April 2024 hat unser Sach-
verständiger Herr Markus Arenz tatkräftige
Unterstützung erhalten. 

Unser Prüfingenieur 
Daniel Neves Lopes 
hat die Ausbildung 
des TÜV-Nord zum 
Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden 
und Fahrzeug-
bewertungen 
erfolgreich 
abgeschlossen.

Anzeige

Markus Arenz ist Meister im Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk und 
von der IfS zertifizierter Sachverständiger für Kraftfahrzeugschäden 
und -bewertung. Er blickt auf über 25 Jahre Berufserfahrung zurück.

Unverschuldeter Unfallschaden, was nun?
Unser Sachverständiger beim Ingenieurbüro Harald Fort, 
der TÜV-Nord-Prüfstelle in Ranzel, Markus Arenz hilft Ihnen!

Ingenieurbüro H. Fort
Ihre Kfz-Prüfstelle in Ranzel
Neue Rufnummer:
02208-9218686
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Bericht zur Titelseite

90. Mondorfer Strandfest
Vier Tage voller Tradition, Musik und Kirmesspaß

(MvG) Mondorf. Ein ganz beson-
deres Jubiläum steht bevor: Das 
Mondorfer Strandfest feiert in die-
sem Jahr seine 90. Auflage - und ver-
spricht vom 22. bis 25. Mai wieder 
beste Unterhaltung für die ganze 
Familie. Nach bewegten Jahren mit 
pandemiebedingten Pausen sowie 
wetter- und hochwasserbedingten 
Herausforderungen blicken die Ver-
anstalter optimistisch nach vorn 
und laden zu einem abwechslungs-
reichen Programm an den Rhein ein.
Der Startschuss fällt am Freitag, 22. 
Mai, um 18 Uhr auf der Festwiese 
mit dem traditionellen Fassanstich 
durch Bürgermeister Mathias Groß-
garten. Direkt im Anschluss dürfen 
sich die Besucher auf 30 Liter Frei-
bier freuen. Ab 19 Uhr sorgt ein DJ 
für ausgelassene Partystimmung und 
einen stimmungsvollen Auftakt des 
Jubiläumswochenendes.
Kirmes, Party und Feuerwerk 
am Samstag
Der Samstag (23. Mai) beginnt ent-
spannt mit der Öffnung der Kirmes 
ab etwa 11 Uhr. Die Festwiese folgt 
gegen 12 Uhr, bevor es am Abend 
wieder musikalisch wird. Ab 18 Uhr 
heizt ein DJ dem Publikum ein. Ein 
Highlight wartet gegen 22 Uhr, wenn 
nach Einbruch der Dunkelheit das 
Feuerwerk den Himmel über Mon-
dorf erleuchtet.
Musikalischer Sonntag mit Live-
Bands
Der Sonntag (24. Mai) verbindet Tra-
dition und Live-Musik. Um 10 Uhr 
findet eine Messe an der Bühne 
statt. Danach öffnet die Festwiese 

ab 11 Uhr zum Frühschoppen. Mu-
sikalisch wird es ab 16 Uhr, wenn 
die Coverband "Wildbach" für 
Stimmung sorgt. Am Abend über-
nimmt ab etwa 19:30 Uhr die Band 
"Queen May Rock", bevor ein DJ 
für den musikalischen Ausklang des 
Tages sorgt.
Festausklang mit Live-Musik am 
Montag
Auch der Montag (25. Mai) hat noch 
einmal einiges zu bieten. Die Kirmes 
startet gegen 11 Uhr, die Festwiese 
öffnet ab etwa 12 Uhr zum Früh-
schoppen. Ab 18 Uhr sorgt die Band 
"NonPlusX" für einen würdigen Ab-
schluss des großen Jubiläumsfestes.
Attraktionen für Groß und Klein
Neben dem abwechslungsreichen 
Bühnenprogramm dürfen sich die 
Besucher auf zahlreiche Fahrge-
schäfte freuen. Mit dabei sind unter 
anderem Mr. Beat, das Riesenrad, 
X-Factor, Scheibenwischer und der 

Breakdancer. Auch an die kleinen 
Gäste ist gedacht - verschiedene 
Kinderfahrgeschäfte sorgen für 
Spaß bei den jüngsten Besuchern. 
Ein Trödelmarkt an allen Tagen lädt 
zusätzlich zum Stöbern ein.
Verlängerter Fährbetrieb
Für eine entspannte Anreise sorgt 
ein verlängerter Fährbetrieb wäh-
rend der Festtage, sodass Besucher 
bequem zwischen den Rheinseiten 
pendeln können.
Große Gemeinschaftsleistung 
hinter dem Fest
Ausgerichtet wird das Strandfest 
traditionell vom TuS Mondorf, dem 
Förderverein TuS Mondorf und dem 
MGV Mondorf. Dass das Fest bereits 
seit neun Jahrzehnten besteht, ist 
nicht zuletzt dem großen Engage-
ment der ehrenamtlichen Helfer zu 
verdanken.
Die vergangenen Jahre haben ge-
zeigt, wie stark der Zusammenhalt 

ist: Ob pandemiebedingte Ausfälle, 
wetterbedingte Unterbrechungen 
und Hochwasser - immer wieder 
bewiesen die Beteiligten außerge-
wöhnlichen Einsatz. So gelang es 
in kritischen Situationen, innerhalb 
kürzester Zeit das Festgelände vor 
drohendem Hochwasser abzubauen. 
In einem anderen Jahr musste das-
Festzelt eine Woche lang im Wasser 
stehen bleiben, da ein Abbau nicht 
rechtzeitig möglich war.
Vorfreude auf die Jubiläums-
ausgabe
Gerade wegen dieser Herausforde-
rungen ist die Freude über die 90. 
Ausgabe des traditionsreichen Mon-
dorfer Strandfestes nun umso größer. 
Die Veranstalter hoffen auf bestes 
Wetter, zahlreiche Besucher und vier 
Tage voller Geselligkeit, Musik und 
Kirmesvergnügen.
Mondorf ist bereit - das Jubiläums-
Strandfest kann kommen.
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - Classic (A1) sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusivech gesetzlicher 
Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Stand 05/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

z. B. ID. Polo Life 155 kW (211 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert) 13,3 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 9,7 
kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 10,1 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 12,0 kWh/100 km, Stromver-
brauch Autobahn (extra hoch) 17,5 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 454 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 597 km, 
CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) A

Angebot Nr. 0657001A0U, Lackierung: Pythongelb Metallic, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit kabelloser Ladefunktion, Infotainment-System 
mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich. Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Ladekabel Mode 
3 Typ 2, 16A, „Air Care Climatronic“ u.v.m

Eine Spur Extra. Der neue vollelektrische ID. Polo

Jetzt bei HOFF bestellbar.
Entdecken Sie den neuen ID. Polo

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Leasingsonderzahlung: 5.999,00 €1,2

Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
monatliche Leasingrate: 189,00 € 1,2

Jetzt privat leasen 
ab 189,00 €1,2
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Interview zum 90. Strandfest in Mondorf mit Jürgen 
Schänzler und Martin Krämer vom TuS Mondorf

Das Strandfest findet in diesem 
Jahr bereits zum 90. Mal statt. 
Was bedeutet dieses Jubiläum 
für Sie persönlich und für die 
Dorfgemeinschaft?
Dieser "runde Geburtstag" zeigt, 
wie sehr das Fest im Ort verwurzelt 
ist. Viele Menschen verbinden per-
sönliche Geschichten und Anekdo-
ten mit dem Strandfest oder haben 
beim Aufbau und der Durchführung 
mitgewirkt. Wir beide freuen uns 
einfach, ein Teil dieser Geschichte 
zu sein und für das Dorf etwas zu 
organisieren.
Können Sie kurz erklären, was 
hinter der Tradition des Strand-
festes steckt - besonders für Le-
ser, die es noch nicht kennen?
Es ist einfach eine tolle Kirmes mit 
vielen Großfahrgeschäften in einer 
familienfreundlichen Atmosphäre 
direkt am Rhein. 
Ehrenamtlich organisiert durch 
die Vereine und mit einer starken  
Verbundenheit zu den Schaustel-
lern hat das Fest einen familiären 
Charakter.
Was macht das Strandfest in 
Mondorf einzigartig im Ver-
gleich zu anderen lokalen Fes-
ten?
Die harmonische Verbindung aller 
Beteiligten bei einem Fest dieser 
Größe und natürlich der einzigartige 
Veranstaltungsort.

Wie hat sich das Strandfest 
über die Jahrzehnte hinweg 
verändert?
Wir haben uns den veränderten 
Bedingungen im Laufe der Jahre 
angepasst. Mittlerweile haben wir 
an zwei Tagen Live-Musik auf einer 
modernen Bühne, die Getränke gibt 
es aus hochwertigen Mehrwegbe-
chern anstatt aus Glas, wir haben 
ein umfangreiches Sicherheitskon-
zept erstellt und mit den Behörden 
abgestimmt, das Angebot ist vielfäl-
tiger geworden und die Größe hat 
ebenfalls etwas zugenommen.
Gibt es besondere Meilenstei-
ne oder prägende Momente aus 
der Geschichte des Festes?
Jedes Jahr hat seine Besonderheiten, 
einen einzelnen Meilenstein kann ich 
nicht benennen. Für mich persön-
lich war es ein Highlight, als unser 
Ministerpräsident Hendrik Wüst das 
Strandfest 2023 eröffnet hat.
Welche Rolle spielt das Ehren-
amt bei der Organisation - da-
mals wie heute?
Das Ehrenamt ist das Fundament 
dieser viertägigen Kirmes. Seit die 
Vereine in den 1970er-Jahren die 
Organisation übernommen haben, 
wird das Strandfest ausschließlich 
ehrenamtlich organisiert. Planung, 
Aufbau und Durchführung werden 
nur durch Helfer möglich gemacht. 
Die Schausteller organisiert unser 

Platzmeister Peter Barth - das wäre 
ehrenamtlich nicht zu leisten.
Wie lange dauert die Planung 
eines solchen Festes, insbeson-
dere bei einem Jubiläum?
Eigentlich sind wir das ganze Jahr 
damit beschäftigt, ab Januar wird 
der Zeiteinsatz intensiver.
Vor welchen Herausforderun-
gen standen Sie in diesem Jahr?
Die Umsetzung unseres Sicherheits-
konzeptes ist jedes Jahr erneut eine 
Herausforderung für alle Beteiligten.
Wie groß ist das Organisations-
team, und wer wirkt alles im 
Hintergrund mit?
Außer uns beiden haben wir noch 
eine Helfergruppe von etwa 30 Per-
sonen, die uns unterstützt.
Was dürfen sich Besucherinnen 
und Besucher in diesem Jahr 
zum 90. Jubiläum besonders 
erwarten?
Wir freuen uns wieder auf ein schö-
nes Höhenfeuerwerk am Samstag-
abend sowie tolle Live-Musik am 
Sonntag und Montag. Darüber hi-
naus haben wir keine besonderen 
Programmpunkte - wir müssen für 
das 100. Fest ja noch etwas offen-
lassen...
Gibt es spezielle Programm-
punkte oder Überraschungen, 
die Sie hervorheben möchten?
Dieses Jahr wird wieder ein Riesen-
rad in Mondorf stehen, ansonsten ist 

das gesamte Fest der "Star".
Welche Zielgruppen sprechen 
Sie an - eher Familien, Vereine 
oder ein gemischtes Publikum?
Das Strandfest ist ein familienfreund-
liches Fest. Es gibt Attraktionen für 
jedes Alter und jeden Geschmack. 
Bei schönem Wetter kann die ganze 
Familie über die Kirmes flanieren. 
An der Bühne gibt es freitags und 
samstags Musik vom DJ, sonntags 
und montags wird dort Live-Musik 
angeboten. Es ist also für jeden et-
was dabei.
Welche Rolle spielt das Strand-
fest für den Zusammenhalt im 
Ort?
Seit seiner Entstehung ist das Fest 
tief in der lokalen Geschichte ver-
wurzelt und hat sich gleichzeitig 
stetig weiterentwickelt, um auch 
heutigen gesellschaftlichen Bedürf-
nissen gerecht zu werden. Es steht 
exemplarisch für den Erhalt und die 
lebendige Gestaltung von Heimat-
geschichte - und das auf eine Wei-
se, die Menschen unterschiedlichster 
Herkunft miteinander verbindet.
Wie reagieren die Bürgerinnen 
und Bürger auf das Jubiläum?
Wir hoffen, dass die Menschen das 
Fest und seine Bedeutung anneh-
men und zahlreich an Pfingsten vor 
Ort sind.
Wie sehen Sie die Zukunft des 
Strandfestes - wird es auch die 
nächsten 90 Jahre bestehen?
Das Strandfest hat ein solides Funda-
ment. Wir hoffen, dass es auch in 90 
Jahren noch stattfindet. Der Grund-
stein dafür ist gelegt. Allerdings be-
nötigen wir auch die Unterstützung 
vieler weiterer Stellen, etwa der 
Verwaltung der Stadt Niederkassel, 
der Polizei, des Rettungsdienstes und 
unserer ehrenamtlichen Helfer. Letz-
ten Endes entscheiden die Besucher 
über den Fortbestand: Wenn sie das 
Fest annehmen und kommen, wird 
es das noch sehr lange geben.
Was wünschen Sie sich für die 
kommenden Jahre?
Dass es noch lange stattfindet, es 
an Pfingsten nie regnet, kein Hoch-
wasser kommt und angenehme 21 
°C herrschen.
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Wie kann man insbesondere 
junge Menschen für diese Tra-
dition begeistern?
Indem wir sie einbinden und auch 
ihre Ideen berücksichtigen. Wenn wir 
uns stetig anpassen und verändern, 
bleibt das Strandfest auch für jünge-
re Menschen attraktiv.
Haben Sie einen persönlichen 
Lieblingsmoment oder eine 
besondere Erinnerung an das 
Strandfest?

Meine Lieblingsmomente sind jedes 
Jahr die Eröffnung. Dann fällt der 
Druck ab und wir haben hoffentlich 
gut gearbeitet, damit die Gäste das 
Strandfest genießen können.
Warum sollte man das Strand-
fest in diesem Jahr auf keinen 
Fall verpassen?
Weil diese Veranstaltung in dieser 
Form direkt am Wasser einzigartig 
ist und unbedingt erhalten werden 
muss.



10  | Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 20 | Samstag, 16. Mai 2026 | Kw 20 | wir-niederkasseler.de/e-paper

Preisskat Kolping Open: Einwechselspieler Dieter Ron-
dorf gewinnt das Turnier und den Wanderpokal
Reinerlös geht an das Messdiener-Sommerlager und die Initiative „Partnerschaft mit Uradi"

Spielauswerter Stefan Grommes (links) und die Servicetruppe von 
der Leiterrunde des Sommerlagers. Foto: Kolping

Mondorf. Die Kolpingfamilie 
Mondorf hatte zum traditionellen 
Frühjahrs-Preisskat „Kolping-Open 
2026" in das kath. Pfarrheim in 
Mondorf eingeladen. 34 Skatfreun-
de und drei Skatfreundinnen aus 
fast allen Stadtteilen Niederkassels 
sowie aus der Umgebung waren 
dieser Einladung gefolgt. Ein Team 
der Kolpingfamilie sorgte wie stets 
für eine perfekte Organisation der 
Veranstaltung. Erstmals übernahm 
eine Abordnung der Leiterrunde des 
Messdiener-Sommerlagers die Ver-
sorgung der Spieler mit Getränken 
und den beliebten Frikadellen, die 
Maria Krämer-Heuser im Vorfeld an-
geliefert hatte. 
Zunächst hatten sich 36 Damen und 

Herren in die Teilnehmerliste eintra-
gen lassen, so dass an zwölf Tischen 
à drei Spieler gespielt werden konn-
te. Eine extra aus Bonn angereiste 
Dame hatte sich etwas verspätet. 
Um dieser Dame noch die Teilnah-
me zu ermöglichen, verzichtete 
Kolpingvorsitzender Dieter Rondorf 
zunächst auf den Wettkampf. Kurz 
nach Beginn der ersten Spielrunde 
musste jedoch ein Teilnehmer vorzei-
tig abreisen, so dass Dieter Rondorf 
das Teilnehmerfeld wieder auffüllte. 
Nach drei Runden zu je 15 Spielen 
mit unterschiedlichen Mitspielern 
hatte Stefan Grommes vom Orga-
nisationsteam der Kolpingfamilie 
am späten Abend die Spielbögen 
ausgewertet und auf seinem Tablet 
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Die Sieger von links nach rechts: Reiner Leonhardt (Zweiter), Dieter 
Rondorf (Sieger und Pokalgewinner), Alexander Kröner (Dritter) 
und Franz Over (Vierter). Foto: Stefan Grommes

das Ergebnis ermittelt. Die an die-
sem Abend besten drei Spieler lagen 
punktemäßig ganz dicht beisammen 
und teilten sich das Preisgeld von 
100 Euro, 50 Euro und 25 Euro. Ob-
wohl Dieter Rondorf etwas verspä-
tet in das Turnier eingestiegen war, 
hatte er letztlich die Nase vorn. Mit 
833 Punkten lag der Hobbyspieler 
vom 30 Jahre alten Skatclub „Seck 
Griet" (Gaststätte Zur Möhn) recht 
knapp vor Reiner Leonhardt aus 
Rheidt (812 Punkte) und Alexander 
Kröner aus Mondorf (807 Punkte). 
Mit dem unglücklichen vierten Platz 
musste Franz Over aus Mondorf Vor-
lieb nehmen (668 Punkte), der dafür 
aber ein brandneues Kartenspiel zum 
Üben einheimste. 
Den für das beste Kolpingmitglied 
ausgelobten Wanderpokal über-
nahm Dieter Rondorf von Vorjah-
ressieger Michael Fuchs. 
Auch die diesmal leer ausgegan-
genen Teilnehmer waren nicht ver-
gebens am Start. Weil die Kolping-
familie Mondorf den Reinerlös des 
Skatturniers traditionell für einen 
guten Zweck spendet, haben sie mit 
Startgeld und Verzehr hierzu ihren 
Beitrag geleistet. 
Empfänger der Hälfte des Über-
schusses ist diesmal die Leiterrunde 
des Messdiener-Sommerlagers der 
kath. Pfarreiengemeinschaft Sieg-
mündung, die sich ihren Anteil durch 
das Abstellen von fünf Mädels und 
Jungs für die reibungslose Versor-
gung der Skatspieler mit Getränken 

und Frikadellen redlich verdient ha-
ben. Über die andere Hälfte darf sich 
die Initiative der kath. Pfarrgemeinde 
St. Laurentius Mondorf „Partner-
schaft mit Uradi/Kenia" freuen, die 
im vergangenen Jahr ihr 50-jähriges 
Bestehen u.a. mit einem fulminanten 
Konzert auf dem Adenauerplatz fei-
ern konnte. 
Alle Hobby-Skatspielerinnen und 
-spieler können sich bereits auf 
Donnerstag, 15. Oktober, um 19 
Uhr freuen, wenn die Kolpingfamilie 
Mondorf zum Herbstpreisskat „Nie-
derkassel-Open 2026" wiederum in 
das kath. Pfarrheim nach Mondorf 
einlädt. Dann wird neben den Geld-
preisen der Wanderpokal für den an 
diesem Tag besten Spieler oder die 
beste Spielerin aus dem Stadtgebiet 
Niederkassel ausgekartet.
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Anmeldung bis zum 18.05.2026, Plätze begrenzt.

Bitte bei der Anmeldung angeben, ob ein

Busticket vorhanden ist oder benötigt wird

(Gruppentickets).

familienzentrum@k-k-n-n.de

Kosten pro Familie: 5€ (inkl. Eintritt / Bus)

Ein Familienausflug ins Fischereimuseum: Gemeinsam

entdecken wir Tradition, Natur und Kultur der

Fischereibruderschaft.

Ausflug ins

Fischereimuseum

23.05.2026 | Treffpunkt 09:50 Uhr, 

Bushaltestelle Lülsdorf Kirche

(Abfahrt 117 10:05 Uhr).

Zustieg Niederkassel Rathausplatz möglich.

Anschließend gemeinsames Picknick auf der

nahegelegenen Wiese.

ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte
Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf
Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
www.noebel-wellnitz.de Te
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - Classic (A1) sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwert-
steuer. 1Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche und private Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Stand 05/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

z. B. ID. Polo Life 155 kW (211 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert) 13,3 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 9,7 
kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 10,1 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 12,0 kWh/100 km, Stromver-
brauch Autobahn (extra hoch) 17,5 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 454 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 597 km, 
CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) A

Angebot Nr. 0657018A0N, Lackierung: Pythongelb Metallic, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit kabelloser Ladefunktion, Infotainment-System 
mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich. Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Ladekabel Mode 
3 Typ 2, 16A, „Air Care Climatronic“ u.v.m

Eine Spur Extra. Der neue vollelektrische ID. Polo

Jetzt bei HOFF bestellbar.
Entdecken Sie den neuen ID. Polo

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Jetzt finanzieren 
ab 195,00 €1,2

Fahrzeugpreis inklusive Abholung Autostadt: 34.555,00 €1,2 Laufzeit: 48 Monate
Volkswagen- und Hoff Kaufprämie: 4.556,00 €1,2 Gesamtbetrag: 31.678,35 € 1,2

Hoff Sale Aktionspreis: 29.999,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden): 1,97 %
Anzahlung: 5.000,00 €1,2 Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehnsbetrag: 24.999,00 €1,2 Zinsen: 1.679,35 €1,2  
Darlehnssumme: 26.678,35 € 1,2 47 monatliche Raten 195,00 € 1,2

  Restrate 17.513,35 € 1,2
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Musikschulfest in Niederkassel

Fotos: Florin

(MvG/B. Florin) Am Samstag, 9. Mai, 
strömten viele Besucher, Eltern und 
Großeltern um 15 Uhr in die Ro-
tunde der Gesamtschule Lülsdorf, 
um das Fest der städtischen Musik-
schule Niederkassel zu besuchen. 

Unter den Gästen befand sich auch 
die stellvertretende Bürgermeisterin 
Frau Barbara Lülsdorf, die ein paar 
Grußworte an das Publikum richtete 
und sich bei den Eltern und Lehrkräf-
ten für ihre wichtige musikalische 

Bildungsarbeit und Unterstützung 
bedankte.
Nach der Begrüßung durch Musik-
schulleiterin Barbara Florin spielte 
die rund 20 köpfige Musikschul-
band unter der Leitung von Ale-
xander Hense u. a. Filmmusiken 
aus den bekannten Filmen "Harry 
Potter" und "How to train your Dra-
gon" und erntete großen Applaus. 
Das Ensemble Arcobaleno unter der 
Leitung von Martina Joel mit einer 
großen Schar von Geigenschülerin-
nen und -schülern unterstützt von 
zwei Cellisten stimmte gekonnt 
den "Ghost train" und "Hedwig's 
Thema" an. 
Anschließend trug das Gitarren-En-
semble von Johannes Bongartz un-
terstützt von einigen Geigen einen 
Tango sowie ein eigens komponier-
tes Stück des Musikschullehrers vor 

und begeisterte das Publikum vor 
der Pause. Dort lud der Förderver-
ein der Musikschule promusica.ndk 
zu Getränken und Gebäck ein und 
konnte sich am Ende des Tages über 
einen schönen Spendenerlös freuen.
Der zweite Teil des Konzerts galt 
den "NotenRheidtern", dem Kam-
merorchester der Musikschule mit 
vielen ehemaligen Schülern, gelei-
tet von Gudula Hufschmidt, die mit 
Barockmusik und der Barcarole von 
Offenbach aufspielten und dafür 
Bravorufe ernteten.
Noch einmal war das Ensemble  
Arcobaleno mit einer Suite von  
eingängigen und beschwingten 
Klezmerstücken zu hören, bevor 
dann der 6K United Projektchor 
unter der Leitung von Elena Heyroth 
zwei Lieder aus ihrem Repertoire 
vortrug. 
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Die 24 Kinder im Alter von 8 bis 
12 Jahren nehmen am 20. Juni an 
einem großen Konzertevent im PSD 
Bank Dome in Düsseldorf teil und 
werden dort mit 6.000 Kindern aus 
ganz NRW ein großes Chorkonzert 

bestreiten. Das Publikum belohnte 
die jungen und alten Musikerinnen 
und Musiker am Ende des Konzertes 
mit viel Applaus und freut sich auf 
weitere Veranstaltungen der Musik-
schule.
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Projekttage an der KGS Lülsdorf im Zeichen der Nach-
haltigkeit

Mit kleinen Taten Großes be-
wirken. Fotos: MvG

v. l. n. r.: Frau Michels (Rektorin), Herr Meißner und Herr Immer. 

Ein besonderer Platz der Pro-
jekttage galt auch den Senio-
ren.

(MvG) Lülsdorf - Ganz im Zeichen 
der Zukunft standen die diesjähri-
gen Projekttage der Katholischen 
Grundschule Lülsdorf: Vom 5. bis 
zum 7. Mai drehte sich alles um das 
Motto "BNE - Bildung für nachhal-
tige Entwicklung". Ziel war es, den 
Schülerinnen und Schülern wichtige 
Themen rund um Umwelt, Gesell-
schaft und verantwortungsbewuss-
tes Handeln näherzubringen.
In insgesamt 17 Gruppen bearbei-
teten die Kinder vielfältige Themen 
rund um nachhaltige Entwicklung. 
Dabei setzten sie sich unter anderem 
mit der Frage auseinander, wie jeder 
Einzelne im Alltag einen Beitrag leis-
ten kann. Die Themen reichten von 

reduziertem Fleischkonsum über die 
verstärkte Nutzung des Fahrrads bis 
hin zu konkreten Projekten wie dem 
Bau eines Nistkastens oder eines In-
sektenhotels. Auch der nachhaltige 
Umgang mit Materialien spielte eine 
wichtige Rolle.
Ein besonderes Highlight bildete 
der gemeinsame Präsentationstag 
am Donnerstag, 7. Mai. Die Veran-
staltung begann um 15 Uhr mit einer 
gemeinsamen Auftaktaktion auf 
dem Schulhof, die von Herrn Oschem 
eröffnet wurde. Im Anschluss stellten 
die Schülerinnen und Schüler die Er-
gebnisse ihrer Projektarbeit vor und 
präsentierten ihre Themen selbstbe-
wusst vor den Gästen.
Als besondere Gäste nahmen der 
stellvertretende Bürgermeister der 
Stadt Niederkassel, Friedemann 
Immer, sowie Herr Meißner, schach-
kundiger Bürger, teil. Nach den 
Präsentationen standen beide den 
Kindern Rede und Antwort - und 
mussten sich dabei durchaus kriti-
schen und zugleich interessierten 
Fragen stellen.
So wollten die Kinder unter anderem 
wissen, wie es mit dem Schwimm-
bad in Niederkassel weitergeht und 
ob sie auch künftig zu erschwing-

lichen Preisen schwimmen gehen 
können. Friedemann Immer erklär-
te, dass sich die Stadt aktuell in der 
Planung befinde. Ziel sei entweder 
eine Sanierung oder ein Neubau des 
Schwimmbades.
Auch das Thema Fairtrade wurde 
von den Schülerinnen und Schülern 
aufgegriffen. Auf die Frage, ob im 
Rathaus fair gehandelter Kaffee und 
Schokolade konsumiert würden, ver-
wies Immer auf ein Gespräch mit 
dem Bürgermeister. Er wolle das 
Thema ansprechen und unterstütze 
den Einsatz fair gehandelter Produk-
te ausdrücklich. Privat, so betonte er, 

lege er bereits Wert darauf.
Ein weiteres Anliegen der Kinder war 
der Schutz von Insekten, insbeson-
dere von Bienen. Hier erklärte Herr 
Meißner, dass sogenannte Schotter-
gärten - vor allem in Neubaugebie-
ten - möglichst vermieden werden 
sollen. Zudem werde beispielsweise 
am Rheindamm häufig bewusst eine 
Seite nicht gemäht, um Insekten und 
Bienen geschützte Lebensräume zu 
bieten.
Im Anschluss an die Fragerunde hat-
ten die Besucherinnen und Besucher 
die Gelegenheit, die vielfältigen Pro-
jekte noch einmal näher kennenzu-
lernen und mit den Kindern ins Ge-
spräch zu kommen.
Die KGS Lülsdorf setzte mit ihren 
Projekttagen ein starkes Zeichen 
für gelebte Nachhaltigkeit. Die 
Mischung aus eigenständiger Pro-
jektarbeit, praktischen Erfahrungen 
und direktem Austausch mit Ent-
scheidungsträgern machte deut-
lich, Nachhaltigkeit beginnt schon 
in jungen Jahren - und die Kinder 
von heute gestalten die Zukunft von 
morgen aktiv mit.
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Seniorenbeirat der Stadt Niederkassel tagte
Öffentliche Sitzung im Rathaus

Mitglieder des Seniorenbeirats 
der Stad Niederkassel vor dem 
Rathaus. Von links: Willi Ste-
gemeyer - Radeln ohne Alter, 
Hans-Werner Klinkhammels 
- Verein zur Förderung von Se-
niorinnen und Senioren in Nie-
derkassel, Otto Malburg - CDU, 
Birgit Bißeling - Bündnis 90/Die 
Grünen, Jakob Eich - Hospizver-
ein Niederkassel, Prof. Friede-
mann Immer - SPD, Jens Babiak 
- Bürgerverein Mondorf, Benja-
min Meybohm - WIN, Wolfgang 
Sauer-Masius - FDP. Es fehlen 
Hermann Klippert - VdK Sozial-
verband, Christel Möllers - Wir 
für Niederkassel.
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(KlKe) Am 7.Mai traf sich der Seni-
orenbeirat der Stadt Niederkassel 
ab 17 Uhr unter der Führung des 
wiedergewählten Seniorenbeirats-
vorsitzenden und Seniorenbeauf-
tragten Hans-Werner Klinkham-
mels zur öffentlichen Sitzung im 
Rathaus.
Auf der Tagesordnung stand ne-
ben der Bestellung zweier Stell-
vertretende Seniorenbeiratsvor-
sitzenden die Themen Planung 
von Seniorenkulturtage 2027 in 
Zusammenarbeit mit der SEG, die 
Überarbeitung des Seniorenweg-
weisers Niederkassel 2027 und die 
Aktualisierung der Homepage des 
Seniorenbeirates.
Zusätzlich musste die Senioren-
beiratsordnung beim § 4 ange-
past werden und die Verwaltung 
informierte über die verkehrliche 
Neuordnung im Rathausumfeld.
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Netzwerk Niederkassel für De-
mokratie lädt am 23. Mai ein

Das Grundgesetz feiern - die Würde des 
Menschen ist unantastbar

Schöne
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Am 23. Mai 1949 wurde das Grund-
gesetz verkündet. In Artikel 1 heißt 
es: „Die Würde des Menschen ist un-
antastbar." Das Grundgesetz steht 
für Menschenwürde und damit für 
ein klares Eintreten gegen Rassis-
mus, Antisemitismus, Extremismus 
sowie jede Form von Diskriminie-
rung, auch aufgrund von Behinde-
rung.
Dies ist die Grundlage für eine so-
lidarische Gesellschaft, in der viel-
fältige Meinungen, Interessen und 
Lebensentwürfe von Einzelpersonen 
und Gruppen erwünscht sind und re-
spektiert werden.
Am 23. Mai feiert das Grundgesetz 
seinen 77. Geburtstag. Der Bundes-
präsident hat diesen Tag als „Ehren-
tag" ausgerufen - als Anlass, unser 
Engagement für die Demokratie zu 
würdigen, zu stärken und selbst aktiv 
zu werden.
Das unabhängige Netzwerk „Nie-
derkassel für Demokratie, Men-
schenrechte & Vielfalt - gegen 
Rassismus, Extremismus & Hass" 
lädt aus diesem Anlass herzlich zu 
einem Info- und Mitmachstand ein. 

Dieser findet am Samstag, 23. Mai 
(Pfingstsamstag), von 12 bis 19 
Uhr auf dem Platz vor der Kirche 
St. Laurentius in Mondorf statt. Da 
am Pfingstwochenende auch das 
Strandfest gefeiert wird, hofft das 
Netzwerk auf viele Besucherinnen 
und Besucher sowie zahlreiche Ge-
spräche.
Im Mittelpunkt stehen Fragen wie: 
Was stärkt unsere Demokratie? 
Was gefährdet sie? Und wie kann 
ich mich vor Ort engagieren? Die In-
itiative möchte zudem neue Formate 
erproben, etwa durch Besuche auf 
dem Strandfest mit einem Banner 
„Demokratie geht", um Aufmerk-
samkeit zu schaffen und zum Ge-
spräch sowie zum Mitmachen ein-
zuladen.
Außerdem informiert das Netzwerk 
über kommende Aktivitäten:
•	 monatliche Einladungen zu 

einem „Bunten Café"
•	 Mitwirkung am Weltkindertags-

fest am 27. September gemein-
sam mit der Jugendförderung 
der Stadt sowie weiteren Initia-
tiven und Vereinen

•	 das Bühnenprojekt „ONLY HU-
MAN" am 16. Oktober in Nie-
derkassel

•	 am 8. November das Putzen der 
Stolpersteine sowie ein Geden-
ken an der ehemaligen Synago-
ge in Mondorf.

Das Netzwerk Niederkassel für De-
mokratie ist im Januar 2024 aus 
einer gemeinsamen Demonstration 
gegen das Erstarken des Rechtsex-
tremismus entstanden. Es arbeitet 
überparteilich und unabhängig als 
offene Initiative von Einwohnerinnen 
und Einwohnern. Ein engagiertes 
Kernteam koordiniert die Aktivitäten.

Weitere Informationen:
Wer mitmachen oder mehr erfah-
ren möchte, kann sich per E-Mail 
an post@niederkassel-fuer-demo-
kratie.de wenden oder die Website 
besuchen: www.niederkassel-fuer-
demokratie.de 
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Komödie mit Franziska Traub,  
Rebecca Lara Müller, Alexander Milz u.a.

Sa., 12. September 2026, 20 Uhr

Lily und Lily (Premiere)

Kölner Kabarett Ensemble „He jet un do jet“
Fr., 18. September 2026, 20 Uhr

Medden us dem Levve

„Männer nerven stark“
Fr., 2. Oktober 2026, 20 Uhr

Ingo Appelt

„Souverän“
Fr., 22. Mai 2026, 20 Uhr

Mathias Tretter

„Versöhnung“
Sa., 14. November 2026, 20 Uhr

Christian Ehring

Restkarten

Musikalische Komödie von Murat Yeginer
Fr., 9. Oktober 2026, 20 Uhr

Das Fräulein Wunder

T: 0221 221 - 97333

Hotline
0221
2801 &

Veranstaltungen im 

Bezirksrathaus Porz 2026
 

Herzlich willkommen zum nächsten  
„Bunten Café Niederkassel" 
Das Bunte Café ist ein offenes, mo-
natliches Treffen für alle, die das 
Stadtleben mitgestalten oder einfach 
miteinander ins Gespräch kommen 
möchten. 
Gemeinsam entwickeln wir Ideen, 
bringen Projekte voran und fördern 
den Austausch - an wechselnden 
Orten in Niederkassel.
Die nächsten drei Termine, je-
weils am dritten Donnerstag im Mo-
nat, von 18 bis ca. 21 Uhr: 
21. Mai 
18. Juni 
16. Juli 

Die Veranstaltungsorte finden Sie auf 
unserer Homepage, bei Facebook 
und Instagram. Bei unseren Treffen 
greifen wir laufende Projekte auf, 
sammeln neue Themen, planen und 
tauschen uns aus.
Bringt mit: Neugier, Ideen, Freude 
am Austausch - und gern etwas fürs 
bunte Büfett.
Das Bunte Café Niederkassel ist ein 
Projekt des unabhängigen Netz-
werks Niederkassel für Demokratie, 
das sich für Demokratie, Menschen-
rechte und Vielfalt engagiert. Inspi-
ration sind die Demokratie-Cafés, die 

in vielen Städten Räume für Dialog 
und Begegnung schaffen.
Kontakt:
post@niederkassel-fuer-
demokratie.de
www.niederkassel-fuer-
demokratie.de 
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Pflege fair organisieren - auch über räumliche Distanz
Die Betreuung pflegebedürftiger 
Angehöriger stellt viele Familien 
vor große Herausforderungen. Be-
sonders belastend ist es, wenn die 
Verantwortung hauptsächlich bei 
einer Person liegt, während andere 
Familienmitglieder weiter entfernt 
wohnen. Dabei gibt es zahlreiche 
Möglichkeiten, wie auch Angehöri-
ge aus der Distanz zur Entlastung 
beitragen können.

Unterstützung bei organisato-
rischen Aufgaben
Pflege umfasst weit mehr als die 
direkte Versorgung. Viele Aufgaben 
lassen sich unabhängig vom Wohn-
ort übernehmen. Dazu zählen etwa 
die Koordination von Arztterminen, 
das Ausfüllen von Formularen oder 
die Beantragung von Unterstüt-
zungsleistungen. Auch die Planung 
von Wohnungsanpassungen kann 
aus der Ferne organisiert werden. 
Eine strukturierte Aufgabenvertei-
lung hilft, die Belastung gleichmä-
ßiger zu verteilen. Eine sogenannte 
Helferkonferenz, bei der alle Beteilig-
ten gemeinsam die Zuständigkeiten 
festlegen, kann dabei sehr hilfreich 
sein. Digitale Beratungsmöglich-
keiten, etwa per Videogespräch, er-
leichtern die Abstimmung auch über 
größere Entfernungen hinweg.

Soziale Netzwerke aktivieren
Nicht nur Familienmitglieder kön-
nen zur Entlastung beitragen. Auch 
Personen aus dem näheren Umfeld 
wie Nachbarinnen und Nachbarn 

oder ehrenamtliche Besuchsdienste 
können eine wertvolle Unterstüt-
zung sein. Sie übernehmen kleinere 
Aufgaben im Alltag oder bieten Ge-
sellschaft. Angehörige, die weiter 
entfernt wohnen, können passende 
Angebote recherchieren und die 
Kontaktaufnahme erleichtern.

Emotionale Unterstützung nicht 
unterschätzen
Neben praktischer Hilfe ist auch das 
Gespräch ein wichtiger Bestandteil 
der Unterstützung. Regelmäßiges 
Zuhören - sowohl gegenüber der 
pflegebedürftigen Person als auch 
gegenüber der Hauptpflegeperson 

- trägt dazu bei, emotionale Be-
lastungen zu verringern und das 
Gefühl der Isolation zu vermeiden. 

Kommunikation ist ein zentraler Be-
standteil einer gelungenen Pflege-
organisation.



24  | Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 20 | Samstag, 16. Mai 2026 | Kw 20 | wir-niederkasseler.de/e-paper



|  25Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 20 | Samstag, 16. Mai 2026 | Kw 20 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de

Großes GOSPEL KONZERT am Sams-
tag, den 31.10. und am Sonntag, den 
01.11.2026 in der Stadthalle Troisdorf
60 Musikerinnen und Musiker ver-
wandeln die Stadthalle Troisdorf 

Anzeige

in ein Klangmeer aus Soul und 
kraftvollem Gospelgesang: Ein 

LIVINGOSPEL Konzert verspricht 
mitreißende Rhythmen und ein 
unvergleichliches Gemeinschafts-
erlebnis.

„Livingospel, das sind leiden-
schaftliche Musiker und Sänger/
innen aus 10 Nationen," sagt 
Naomi Wien die Leiterin der  
Erfolgstruppe, u. a. ist der US-
Amerikaner U-Jean mit im En-
semble. 
Er wurde als Frontsänger von 
R.I.O mit den Charthits „Turn 
this club around" und „Summer-
jam" Europaweit bekannt. Die 
Soulsänger Amo Ako und Sonja 
LaVoice gehören genauso zur Po-
wercrew wie der jamaikanische 
Schlagzeuger OShane.

„Das dürfen Sie nicht verpassen. 
Wir freuen uns riesig auf diesen 
besonderen Abend in der Stadt-
halle Troisdorf und haben ein  
buntes Programm für sie vor-
bereitet." sagt die Chefin des 
Ensembles.
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Radtourankündigung
25. Mai: Vorgebirgs-Seentour

Stadtmeisterschaften Niederkassel
Volle Halle, starke Matches, starke Community

2 vs. 2 oder 4 vs. 4  Mixed *
ab 16 Jahren
10€ Anmeldegebühr pro Team
Start um 13 Uhr
Verpflegung vor Ort: Grill & Getränke zu fairen Preisen

Anmeldung  bis 25.05.2026

Beachvolleyball Opening 

30.05.202630.05.2026

ab 12 Uhrab 12 Uhr

30.05.2026
ab 12 Uhr

Fun-TurnierFun-TurnierFun-Turnier

Sportpark Süd
Südstr. 99 53859 Niederkassel 

Jeden Mittwoch 18 - 20 Uhr
Kostenlos 
Offen für Alle • Tritt unserer WhatsApp Gruppe bei

BeachtreffBeachtreffBeachtreff
*Bei zu wenigen Anmeldungen werden Teams zusammengelegt

Offen für Alle
Wir freuen uns

über jeden
Beachvolleyball

interessierten

Kontakt: beachvolleyball@tus-mondorf.de

(MvG/M. Wolter) Mehr als 50 Teil-
nehmer, drei Kategorien und den 
ganzen Tag beste Stimmung: Die 
padelBOX Stadtmeisterschaften 
Niederkassel waren ein voller Erfolg.
Gespielt wurde in den Kategorien 
GPS 50 Herren, Rookies/Einsteiger 
und Single offen. Vom ambitionier-
ten Ranglistenmatch bis zum aller-

ersten Turniererlebnis war alles dabei 
- genau das machte den besonderen 
Vibe des Tages aus.
Besonders spannend: Die Kategorie 
GPS 50 Herren war ein offizielles 
Ranglistenturnier des Deutschen 
Padel Verbands für Einsteiger und 
ambitionierte Hobbyspieler. Hier 
konnten die Teilnehmer nicht nur 

starke Matches spielen, sondern 
auch wichtige Punkte für die deut-
sche Padel-Rangliste sammeln.
Vor allem in der Rookie- und Einstei-
ger-Kategorie war die Begeisterung 
spürbar. Für viele Spieler war es das 
erste Turnier überhaupt. Zum ersten 
Mal Wettkampfmodus, zum ersten 
Mal gegen andere aus der Commu-
nity antreten, zum ersten Mal echte 
Turnierluft schnuppern. Genau dafür 
machen wir das.
Auch sportlich wurde einiges ge-
boten:
Sieger und Vizemeister der 
Stadtmeisterschaften
GPS 50 Herren:
1. Christoph Schmitz & Gunnar Klän-
hammer
2. Frank Rondorf & Bastian van Laak
Rookie / Einsteiger
1. Florian Fichte & Diego Zellner

2. Torben Weiß & Marc Hartmann
Single offen
1. Marcel Schmitz
2. Maximilian Haller
Neben spannenden Matches sorgten 
auch unsere lokalen Partner für ein 
rundes Eventerlebnis. Vielen Dank 
für den Unterstützung an:
•	 Metzgerei Müller Schmitz
•	 Pitters Kamelleshop
•	 Familie Antosch
•	 Jobhandy
Für die perfekte Mittagspause gab's 
außerdem Pizza von der L'Osteria 
Troisdorf - und die wurde mindes-
tens genauso gefeiert wie die Ball-
wechsel.
Die Stadtmeisterschaften haben ein-
mal mehr gezeigt, worum es bei pa-
delBOX geht: Padel, Community und 
ein unkomplizierter Tag mit richtig 
guten Leuten

Tourenbeschreibung: 
Über die Rodenkirchener Brücke 
und den Kölner Grüngürtel ins 
Vorgebirge, wo wir an zahlreichen 
Seen vorbeikommen (Badepause 
möglich). 
Nach einer Einkehr in Liblar über 
Alfter zur Mondorfer Fähre.
Treffpunkt: Pfingstmontag, 25. 
Mai, 9:30 Uhr Uckendorf Kirche
Schwierigkeitsgrad:
Entfernung ca. 80 km

Mittlere Fahrgeschwindigkeit 
(ca. 20 km/h)
Ein längerer Anstieg, weitere kürzere 
Anstiege
Kosten: Fähre (2 Euro)
Teilnahmegebühr: 3 Euro für 
Nichtmitglieder
Tourenleitung und weitere In-
formationen:
Peter Lorscheid (+49 152 31934955)
Aktuelle Informationen: https://
niederkassel.adfc.de/aktuelles
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Spielerinnen gesucht!
Hertha Rheidt baut neue B-Mädchen-
Mannschaft auf 

(MvG/J. Brodeßer) Der FC Hertha 
Rheidt stellt für die Jahrgänge 2010 
und 2011 eine neue B-Mädchen-
Mannschaft auf und sucht dafür 
motivierte Spielerinnen, die Lust auf 
Fußball, Teamgeist und gemeinsame 
Entwicklung haben. Im Mittelpunkt 
steht dabei nicht nur der sportliche 
Erfolg, sondern vor allem der Zusam-
menhalt innerhalb der Mannschaft.
Gesucht werden sowohl Feldspiele-
rinnen als auch Torhüterinnen, die 
Freude am Fußball mitbringen und 
Teil eines engagierten Teams werden 
möchten. 
"Fußball bedeutet für uns mehr als 
nur Training und Spiele - es geht 
auch um Gemeinschaft, Freund-
schaften und gemeinsame Erlebnis-
se", heißt es aus dem Verein. Ge-
nau diese Werte sollen in der neuen 
Mannschaft gelebt werden.
Interessierte Spielerinnen haben die 

Möglichkeit, die Mannschaft und 
das Trainerteam bei zwei Probetrai-
nings kennenzulernen. Diese finden 
am 18. Mai und am 27. Mai jeweils 
von 17:30 bis 19 Uhr statt. Dabei 
können erste Eindrücke gesammelt, 
bekannte Gesichter wiedergetroffen 
und gemeinsam Trainingseinheiten 
absolviert werden.
Wer Teil des neuen Teams werden 
möchte, ist herzlich eingeladen vor-
beizukommen. Zur besseren Planung 
bittet der Verein um eine vorherige 
Anmeldung zum Probetraining. Spie-
lerinnen, die bereits in einem ande-
ren Verein aktiv sind, benötigen au-
ßerdem eine Freigabe ihres aktuellen 
Vereins. Ein entsprechender Vordruck 
kann unkompliziert telefonisch oder 
per E Mail bei Patricia Lülsdorf an-
gefordert werden.
Die Hertha freut sich auf viele inter-
essierte Spielerinnen.

ZMo

ZMo

www.metallbau-graumann.de
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Erfolgreiche Verbandseinzelmeisterschaften
14 Turnerinnen des TuS Mondorf in Euskirchen am Start

Jg. 2014-2012

Jg. 2017-2015

Am Sonntag, 10. Mai, fanden in 
Euskirchen die Verbandseinzel-
meisterschaften des Turnverbandes 
Rhein-Sieg/Bonn statt. Die jeweils 
besten zehn Turnerinnen qualifizie-

ren sich für die Verbandsgruppen-
ausscheidung (Aachen, Düren, Köln 
und Rhein-Sieg/Bonn) - und von dort 
weiter zum Finale des Rheinischen 
Turnerbundes.
Vormittags starteten die Jüngsten: 
Im Jahrgang 2017 (58 Turnerinnen) 
gingen Marie Zehn, Sophie Alfter 
und Fenka W. an den Start. Gut vor-
bereitet konnten sie ihre Übungen 
den Kampfrichtern und Zuschauern 
präsentieren. Marie erturnte sich bei 
ihrem erst zweiten Wettkampf den 
20. Platz. Kurz davor, auf den 17. 
Platz reihte sich Sophie ein. Den ers-
ten Qualifikationsplatz sicherte sich 
Fenka mit dem guten 8. Platz. Parallel 
turnten die Jahrgänge 2016/2015 (54 
Turnerinnen). Hier gingen Linea W., 
Nora Alfter, Leonie Schwarz, Leonie 
Dziamski (2015), Annika Lächele, Ma-

rie Rode, Ina Wiese und Leni Neuhaus 
(2016) für den TuS an den Start. Ina 
erzielte mit noch wenig Wettkampf-
erfahrung und niedrigen Übungen 
den 43. Platz. Leni platzierte sich auf 
Platz 35. Annika konnte mit soliden 
Übungen den 27. Platz erturnen. Mit 
einem Sturz am Reck musste Leonie 
S. sich mit dem 18. Platz zufrieden-
geben. Marie errang den 14. Platz. Ei-
gentlich knapp am Qualifikationsplatz 
vorbei erturnte sich Leonie D. den 11. 
Platz. Doch sie konnte nachrücken. 
Linea zeigte einen starken Wettkampf 
und qualifizierte sich mit dem her-
vorragenden 5. Platz zur nächsten 
Runde. Nora konnte mit der besten 
Balkenübung am Vormittag den Pokal 
für den herausragenden 3. Platz in 
Empfang nehmen.
Am Nachmittag turnten die älteren 
Mädchen um die Qualifikations-
plätze. Im Jahrgang 2013/2014 (19 

Turnerinnen) zeigte Sophie Nietzsche 
(2014) ihre Übungen bis auf einen 
Sturz am Balken recht sicher und 
qualifizierte sich mit dem 9. Platz. 
Lena Gönnersdorf (2014) zeigte 
die zweitbeste Barrenübung und 
belohnte sich mit dem Pokal für 
den 2. Platz und auch im Jahrgang 
2011/2012 (sechs Turnerinnen) holte 
Eva Hahn (2012) sich trotz je einem 
Sturz an Stufenbarren und Balken 
den Silberpokal. Somit haben sich 
beide weiterqualifiziert.
Mit sieben Qualifikationen können 
die Mädchen auf einen sehr erfolg-
reichen Wettkampf blicken. Die 
TrainerInnen sind sehr stolz auf die 
Turnerinnen und ihre erbrachten 
Leistungen und wünschen ihnen für 
die nächste Runde am 30. Mai in 
Monschau eine gute Vorbereitungs-
zeit.
(Sandra Denks)
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Damit das Traumhaus nicht zur Kostenfalle wird
Unabhängige Beratungen und Checks geben Sicherheit auf dem Weg ins Eigenheim

Unabhängige Beratung im Vorfeld eines Eigenheimprojekts gibt 
mehr Sicherheit bei der Finanzplanung und der Entscheidung für 
den richtigen Baupartner. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty 
Images/fizkes

Planen, bauen, finanzieren - private 
Bauvorhaben sind heute komplexer 
denn je. Steigende Kosten, detaillier-
te technische Anforderungen und 
eine Vielzahl an Anbietern machen es 
Verbrauchern schwer, den Überblick 
zu behalten. „Viele Bauinteressierte 
unterschätzen, wie viele Entschei-
dungen sie frühzeitig treffen müs-
sen - und welche finanziellen Fol-
gen diese haben können", sagt Erik 
Stange, Pressesprecher des Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB). Ein gutes 
Fundament entsteht dabei lange vor 
dem ersten Spatenstich: durch eine 
realistische Kostenkalkulation, eine 
gründliche Informationssammlung 
und eine klare Prüfung der eigenen 
finanziellen Belastbarkeit.
Angebote vergleichen: Worauf 
Verbraucher besonders achten 
sollten

Bei Bau- und Kaufverträgen gilt: 
Nicht der günstigste Preis entschei-
det, sondern die Transparenz des 
Angebots. Unvollständige Leistungs-
beschreibungen, unklare Fristen oder 
fehlende Sicherheiten sind häufige 
Stolpersteine. Unabhängige Exper-
tinnen und Experten können dabei 
helfen, Verträge und Angebote rich-
tig einzuordnen - sei es über freie 
Sachverständige oder Verbraucher-
schutzvereine wie den Bauherren-
Schutzbund e.V., der unter http://
www.bsb-ev.de entsprechende Be-
ratungsleistungen anbietet. Dazu ge-
hören unter anderem die Prüfung von 
Bau- und Kaufverträgen, ein Firmen-
check mit Wirtschaftsauskunft oder 
bautechnische Einschätzungen vor 
Ort. „Wir erleben häufig, dass Verträ-
ge Lücken enthalten oder Leistungen 
unklar formuliert sind", sagt Stange. 

„Eine professionelle Angebotsprü-
fung sorgt dafür, dass Verbraucher 
tatsächlich vergleichbare Leistungen 
vorliegen haben und nicht mit teuren 
Nachträgen konfrontiert werden." 
Ein weiterer Stolperstein ist es, zu 
optimistisch zu rechnen. Reserven 
für unvorhergesehene Ereignisse 
gehören in jede Finanzierung. „Es 
ist klüger, mit Puffer zu planen, als 
später in finanzielle Engpässe zu 
geraten", empfiehlt Stange und rät 
dazu, Angebote mehrerer Anbieter 
durch unabhängige Fachleute prüfen 
zu lassen.
Unabhängige Beratung nutzen: 
Sicherheit für private Bauherren
Ob Vertragscheck, Kostenschätzung 
oder Qualitätskontrolle auf der 
Baustelle - externe Unterstützung 
schafft Orientierung in einer Phase, 
die für viele Verbraucher Neuland 

ist. Wichtig ist, dass diese Beratung 
unabhängig erfolgt und keine wirt-
schaftlichen Eigeninteressen am 
Projekt bestehen. Stange betont: 
„Bauherren stehen zwar vor kom-
plexen Aufgaben, aber sie müssen 
sie nicht allein bewältigen. Wer sich 
frühzeitig informiert und fachliche 
Unterstützung nutzt, reduziert Risi-
ken und kann sein Vorhaben deutlich 
entspannter begleiten." (DJD). 

Foto: DJD/Bauherren-Schutz-
bund/Getty Images/Mahmud013
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

IT am Limit
SPD-Fraktion fordert eine bessere personelle Ausstattung der städtischen IT

Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Mach mit beim Stadtradeln 2026!
Die GRÜNEN Niederkassel fahren im Team'B90/Die Grünen Niederkassel - offenes 
Team'

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die SPD-Fraktion sieht in der Digitali-
sierung einen zentralen Baustein für 
eine moderne und leistungsfähige 
Verwaltung. Auf Anfrage der SPD-
Fraktion stellte die Verwaltung im 
Haupt-, Finanz- und Beschwerde-
ausschuss am 15. April 2026 dar, 
welche digitalen Angebote bereits 
bestehen, welche folgen sollen und 
wie die interne Digitalisierung voran-
schreitet.

Deutlich wurde: Das Serviceportal 
auf www.niederkassel.de bietet 
schon heute zahlreiche Online-
Dienste - vom Meldewesen über 
Urkunden bis hin zu Wohngeldan-
trägen. 
Weitere Services sind in Vorberei-
tung. Parallel arbeitet die Verwaltung 
an der internen Digitalisierung, die 
langfristig Effizienzgewinne ermög-
licht: automatisierte Abläufe, bessere 

Prozesse und ein geringerer Bedarf 
an Personal- und Raumressourcen. 
Gleichzeitig bildet die städtische IT 
die Grundlage der kritischen Infra-
struktur und muss geschützt und 
weiterentwickelt werden. Auch die 
Modernisierung der Schulen - Soft-
ware, Hardware, Internet und Tele-
fonanlagen - steht an.
Im Verlauf der Beratungen wurde 
deutlich, dass die IT-Abteilung per-

sonell an ihre Grenzen stößt. Die 
SPD-Fraktion sieht hier Handlungs-
bedarf. "Für eine leistungsfähige 
Verwaltung brauchen wir eine gut 
ausgestattete IT", so Fraktionsvor-
sitzender Aziz Cöcelli. Die Fraktion 
wird sich daher in den Haushalts-
beratungen zum Jahresende für eine 
zukunftsfähige personelle Ausstat-
tung der städtischen IT einsetzen.

Dr. Isabella Napoli

Stadtradeln ist ein jährlicher Wett-
bewerb. Der übergeordnete Ver-
anstalter ist das Netzwerk 'Kli-
ma-Bündnis'. Für die praktische 
Organisation und Durchführung 
vor Ort ist die teilnehmende Kom-
mune oder der Kreis selbst verant-
wortlich. Es geht darum, 21 Tage 
lang - in diesem Jahr erstmalig im 

Frühjahr vom 29. Mai bis 18. Juni 
2026 - möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen.
Gefahren wird in Teams. Jede und 
jeder kann sich einem Team an-
schließen oder selber ein Team 
in seiner Kommune anbieten. Ein 
prima Effekt ist, dass die Mitradeln-

den während der Aktion selber 'er-
fahren', wo die Kommune schon 
fahrradfreundlich ist und wo noch 
nachgebessert werden muss.
Die GRÜNEN Niederkassel sind wie-
der dabei und fahren im Team 'B90/
Die Grünen Niederkassel - offenes 
Team'. Kapitän ist David Felsch. Wir 
laden alle herzlich ein, in unserem 

offenen Team mitzumachen. Ein-
fach registrieren und radeln, was 
das Zeug hält!

Anmeldung und weitere Infor-
mationen:
www.stadtradeln.de/niederkassel
www.grueneniederkassel.de

Patrick Schriner
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Moderne Bäder planen

Bild mit Hilfe von KI erstellt.

Ein Badezimmer ist längst mehr als 
ein funktionaler Raum. Es ist Rück-
zugsort, Wohlfühlbereich und oft 
auch ein wichtiger Faktor für den 
Wert der eigenen Immobilie. Wer 
eine Renovierung plant, sollte des-
halb nicht nur einzelne Elemente 
austauschen, sondern das Bad als 
stimmiges Gesamtkonzept betrach-
ten.
Gründliche Planung zahlt sich 
aus
Am Anfang steht eine ehrliche Be-
standsaufnahme. Wie groß ist der 
Raum, wie sind die Anschlüsse an-
geordnet, in welchem Zustand be-
finden sich Leitungen und Elektrik? 
Gerade in älteren Häusern lohnt es 
sich, Wasser- und Abwasserleitungen 
sowie Abdichtungen zu prüfen und 
gegebenenfalls zu erneuern. So las-
sen sich spätere Schäden und Folge-
kosten vermeiden.
Auch die Budgetplanung sollte rea-
listisch sein. Neben Sanitärobjekten 
und Möbeln fallen Kosten für Hand-
werksleistungen, Fliesenarbeiten, 
Abdichtungen und eventuell neue 
Fenster oder eine bessere Lüftung 
an. Wer energetische Verbesserun-
gen plant, kann sich zudem über 
mögliche Förderprogramme infor-
mieren.
Ein wichtiger Ansprechpartner ist da-
bei ein Fachbetrieb aus der Region. 
Er unterstützt bei der Planung, klärt 
technische Fragen und bringt eigene 
Ideen ein, die zum Grundriss und zu 
den persönlichen Bedürfnissen pas-
sen. Zudem koordiniert er die einzel-
nen Gewerke und sorgt dafür, dass 
gesetzliche Vorgaben, etwa beim 
Feuchteschutz oder bei Elektroins-
tallationen, eingehalten werden.

Zeitgemäße Ideen für mehr 
Komfort
Moderne Bäder setzen auf klare 
Formen und eine ruhige Gestaltung. 
Großformatige Fliesen lassen Räume 
großzügiger wirken und reduzieren 
gleichzeitig die Zahl der Fugen. Be-
sonders gefragt sind bodengleiche 
Duschen. Sie schaffen ein offenes 
Raumgefühl und bieten Komfort für 
alle Generationen.
Stauraum ist ein weiterer Schlüssel 
zu einem aufgeräumten Eindruck. 
Spiegel- und Unterschränke mit 
Schubladen, Hochschränke oder 
Nischenlösungen helfen, Pflege-
produkte und Handtücher ordent-
lich zu verstauen. Eine gut geplante 
Beleuchtung mit hellen Zonen am 
Spiegel und stimmungsvollen Licht-
akzenten trägt zusätzlich zur Wohn-
lichkeit bei.
Pflegeleicht im Alltag
Ein modernes Bad sollte nicht nur 
schön, sondern auch praktisch sein. 
Glatte, hochwertige Oberflächen 
erleichtern die Reinigung. Wand-
hängende WCs und Waschtische 
ermöglichen es, den Boden ohne 
Hindernisse zu wischen. Fugenarme 

Wandverkleidungen oder großfor-
matige Fliesen reduzieren die An-
fälligkeit für Kalk und Schmutz.
Armaturen mit speziellen Beschich-
tungen können Wasserflecken ver-
ringern. Ebenso wichtig ist eine 
funktionierende Lüftung, ob über 
Fenster oder eine Lüftungsanlage. 
Sie schützt vor Feuchtigkeit und 

beugt Schimmelbildung vor.
Wer die Renovierung sorgfältig plant 
und sich fachkundig beraten lässt, 
investiert nicht nur in eine neue Op-
tik. Ein durchdachtes Bad steigert 
den Wohnkomfort und bleibt über 
viele Jahre hinweg ein Ort, an dem 
Funktion und Wohlgefühl zusam-
menfinden.
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Solide Grundausbildung 
unter Wasser
Nach über 40 Jahren bekommen 
Seepferdchen & Co. drei neue Ge-
schwister. Sie heißen Schnorchelab-
zeichen Bronze (Basic), Silber (Chal-
lenge) und Gold (Master) und bilden 
den Schnorchelpass des Bundesver-
bandes zur Förderung der Schwimm-
ausbildung (BFS). Mit ihnen erobert 
man sich die Welt des Wassers viel-
seitig in drei Dimensionen.
Für den Bereich Schnorcheln lie-
fern die neuen Abzeichen erstmals 
eine solide Grundausbildung unter 
Wasser. „Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sind häufig große Wasser-
fans", sagt Helmut Stöhr, Präsident 
des Bundesverbandes zur Förderung 
der Schwimmausbildung (BFS). „Mit 
den Schnorchelabzeichen lernen sie 
Abtauchen, Bewegen und Orientie-
ren unter Wasser unter hohen Quali-
tätsstandards." Dazu gehören auch 
Geschicklichkeits- und eine Kombi-
Übung. Ab sofort können die Schnor-
chelabzeichen abgelegt werden.
Dreistufiges System mit Pass 
und Aufnähern
Mitmachen können alle Schwimmer, 
kleine und große (Schwimmabzei-
chen Bronze/„Freischwimmer"). 
„Die Abzeichen werden für Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene 
gleichermaßen attraktiv sein", ist 
Helmut Stöhr sicher.
„Alter und Geschwindigkeit spielen 
bei den Schnorchelabzeichen keine 

Rolle", fasst Tina Hellenkamp, die 
zwei Jahre lang die BFS-Arbeits-
gruppe leitete, zusammen. „Wir be-
reichern die zertifizierte Ausbildung 
im Wasser im bekannten Dreiklang 
und machen so den Aufenthalt im 
und unter Wasser sicherer - eine 
runde Sache!"
Basic, Challenge und Master kön-
nen ab sofort abgelegt werden. Der 
Erfolg soll für alle sichtbar sein: Na-
türlich gibt es wie bei den anderen 
Abzeichen-Systemen einen Pass und 
zu jedem Abzeichen einen Aufnäher 
für die Badekleidung.
Leitfaden mit Theorie, Tipps und 
Hinweisen
Hintergrundwissen, zum Beispiel 
zu ABC-Ausrüstung (Tauchmaske, 
Schnorchel, Flossen), Sicherheit, 
den Druckverhältnissen, den Sinnen 
unter Wasser, sowie Übungstipps 
und Ausführungshinweise hat der 
BFS übersichtlich in einem Leitfaden 
zusammengestellt.
Abnahme durch BFS-Verbände 
und Lehrkräfte
Die Abzeichen stehen übergreifend 
allen Mitgliedsverbänden im BFS zur 
Verfügung. Abzeichen und Urkun-
den können auch direkt über den 
BDS e.V. (Bundesverband deutscher 
Schwimmmeister e.V.) angefordert 
werden. Hinweise auch unter dem 
Link http://www.schwimmmeister-
schule.com (akz-o) 

Für den Bereich Schnorcheln liefern die neuen Abzeichen erstmals 
eine solide Grundausbildung unter Wasser. 
Foto: pixabay.com/akz-o
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 23. Mai 2026
Annahmeschluss ist am:
20.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
An- und Verkauf

Gartenpflege vom Gärtner
Unkraut & Moos Entfernung, He-
ckenschnitt, Rasenpflege,   Rasen-
verlegung, Baumschnitt, 
TEL: 0163 3336049.

Kaufe Antiquitäten für Mamas 
Geschäft

Orientteppiche, Porzellan, Pelz-
mäntel, Alte Tischdecken, Figuren, 
Handtaschen, versilbertes & Silber-
besteck, Taschenuhren u.v.m. 
TEL: 0163 336433

Automarkt
VW

Vw Käfer 1303 LS
Ez April 1974 11.000 km 74/100 
kW/PS 2276 cm³ Herstellerfarbe 
uni-schwarz 4 Gänge, manuell ge-
triebe, Benzin,Preis € 17850; Für 
ausführlichere Informationen spre-
chen Sie uns gerne an vwkafer@
gmx.de oder 015776914446. VG

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Anzeige
Rheidt, renovierte Wohnung im 1.OG, 3 Zimmer, Küche, Diele, Duschbad mit klei-
nem Balkon, 67,25 m² Wfl. ab 1. Juli 2026 bzw. nach Absprache zu vermieten. Kalt-
miete 575,00 € + Nebenkostenabschlag incl. Heizung 205,00 € + Wasserabschlag  
20,00 €/Person + Strom. Bewerbung mit postalischer Anschrift und Tel. unter Chiffre 
2635 an Rautenberg Media, Kasinostr. 28-30, 53831 Troisdorf, oder Mail an 
verkauf@rautenberg.media
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gottesdienste in der 
Evangelischen Kirchen
gemeinde

mahl, Pfarrer Eidmann
25. Mai, Pfingstmontag
Maria-Magdalena-Kirche
10:45 Uhr - Ökumenischer GD (Part-
nerschaftsgottesdienst), Pfarrerin 
Stork-Denker

17. Mai
Auferstehungskirche
9:30 Uhr - Gottesdienst, Pfarrer 
Eidmann
Maria-Magdalena-Kirche
10:45 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Eidmann
24. Mai, Pfingstsonntag
Auferstehungskirche
9:30 Uhr - Gottesdienst, Pfarrer 
Eidmann
Emmauskirche
10:45 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
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Katholische Pfarreienge-
meinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 16. bis 24. Mai

Samstag, 16. Mai
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtgele-
genheit
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 17. Mai 7. Sonntag der 
Osterzeit

10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
15 Uhr - St. Dionysius: Firmung
16:30 Uhr - St. Laurentius: Andacht 
zur Rückkehr der Trierpilger
Montag, 18. Mai
18 Uhr - St. Lambertus: Maiandacht 
d. kfd Bergheim/Müllekoven
Dienstag, 19. Mai
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Maian-
dacht
Mittwoch, 20. Mai
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
17:45 Uhr - St. Laurentius: Maian-
dacht
Donnerstag, 21. Mai
18 Uhr - St. Dionysius: Stille Anbe-
tung
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Freitag, 22. Mai
17:45 Uhr - St. Laurentius: Maian-
dacht
18:30 Uhr - St. Dionysius: Maian-
dacht
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Samstag, 23. Mai
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtgele-
genheit
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 24. Mai - Pfingstsonn-
tag
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe 
mit Kirchenchor - auf dem Strand-
fest im Zelt!
11:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
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Pfarrverband 
Niederkassel-
Nord
Gottesdienste im 
Zeitraum vom 16. 
Mai bis 25. Mai
Samstag, 16. Mai
7:30 Uhr - St. Jakobus Pfingstnovene
18 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. Messe
Sonntag, 17. Mai
8:30 Uhr - St. Jakobus Pfingstnovene
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Montag, 18. Mai
7:30 Uhr - St. Jakobus Pfingstnovene
Dienstag, 19. Mai
7:30 Uhr - St. Jakobus Pfingstnovene
19 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Mittwoch, 20. Mai
7:30 Uhr - St. Jakobus Pfingstnovene
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauen-
messe
Donnerstag, 21. Mai
7:30 Uhr - St. Jakobus Pfingstnovene
9:30 Uhr - St. Ägidius  Wortgottes-
dienst in Gemeinschaft der Frauen, 
anschl. Glaubensgespräch
10 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. Messe
18 Uhr - St. Matthäus Maiandacht
Freitag, 22. Mai
7:30 Uhr - St. Jakobus Pfingstnovene
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
18 Uhr - Alter Turm Ranzel Maian-
dacht
Samstag, 23. Mai
7:30 Uhr - St. Jakobus Pfingstnovene
18 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Pfingstsonntag, 24. Mai
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Pfingstmontag, 25. Mai
10 Uhr - St. Jakobus Firmung im 
Seelsorgebereich
18 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. Messe
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

ZMo

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Samstag, 16. Mai 
	 Thomas-Apotheke
	 Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203 24880
Sonntag, 17. Mai 
	 Apotheke an der Laach OHG
	 Oberstraße 10, 53859 Niederkassel, 02208 4103
Montag, 18. Mai 
	 Fähren-Apotheke OHG
	 Provinzialstraße 33-35, 53859 Niederkassel, 0228 450010
Dienstag, 19. Mai 
	 Apotheke 1 plus
	 Frankfurter Straße 589, 51145 Köln, 02203 935430
Mittwoch, 20. Mai 
	 Marien-Apotheke
	 Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203 82730
Donnerstag, 21. Mai 
	 Alte Apotheke
	 Heidestraße 5, 51147 Köln, 02203 64014
Freitag, 22. Mai 
	 Adelheidis-Apotheke
	 Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228 482222
Samstag, 23. Mai 
	 Biber Apotheke am Friedensplatz
	 Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228 97667007
Sonntag, 24. Mai 
	 Pius-Apotheke
	 Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241 43617
Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Barrierefreie Bäder

Workshop  
"Gemeinsam statt einsam"
Herzliche Einladung

Fühlen Sie sich manchmal allein 
- auch wenn Sie eigentlich gerne 
unter Menschen wären? Damit sind 
Sie nicht allein. Viele ältere Menschen 
kennen dieses Gefühl, und genau dar-
um soll es in diesem Workshop gehen.
In ruhiger, freundlicher Atmosphäre 
nehmen wir uns Zeit für einen Aus-
tausch, kleine Denkanstöße und 
gegenseitiges Zuhören. Ganz ohne 
Druck - Sie entscheiden selbst, wie 
viel Sie erzählen möchten.
Was Sie erwartet:
•	 Ein angenehmes Kennenlernen 

in kleiner Runde
•	 Gespräche über das Thema Ein-

samkeit - offen und wertschät-
zend

•	 Zeit für persönliche Gedanken 
und Erinnerungen

•	 Austausch mit anderen, die Ähn-
liches erleben

•	 Einfache Ideen, wie wieder mehr 
Verbindung im Alltag entstehen 
kann

Dieser Workshop ist für Sie, 
wenn Sie:
•	 sich manchmal einsam fühlen

•	 sich mehr Austausch wünschen
•	 oder einfach gerne neue Men-

schen kennenlernen möchten
Unser Ziel:
Gemeinsam Wege finden, wie das 
Gefühl von Einsamkeit leichter wer-
den kann - und wie kleine Begeg-
nungen wieder Freude bringen.
Sie sind herzlich willkommen - so 
wie Sie sind.
Datum / Uhrzeit: 2. Juni von 10 
bis 12 Uhr
Ort: Beratungszentrum, Familien-, 
Paar- und Lebensberatungsstelle, 
Karl-Hass-Str.11, 53859 Niederkas-
sel-Ranzel
Kosten: kostenlos
Leitung: Heidemarie Müller und 
Anke Schäfer, Mitarbeiterinnen der 
Familien-, Paar- und Lebensbera-
tungsstelle
Infos und Anmeldung: Unter 
https://forms.cloud.microsoft/e/
sbdBZqj7pq können Sie sich unkom-
pliziert anmelden. Zudem stehen die 
Kursleitungen bei Fragen zur Verfü-
gung: 02208/9466-565 oder orga-
familienberatung@niederkassel.de


